
Johannes Reuchlin war ein Pionier der Toleranz und 

der Vielfalt

Viele Stadtquartiere wurden nach dem 2. Weltkrieg 

mit Blick auf Zuwanderer errichtet

Menschen vieler unterschiedlicher Kulturen/Nationen 

leben in Pforzheim zusammen (Menschen aus über 

130 Nationen/47% der Bevölkerung hat Migrations-

hintergrund)

Bei vielen Migranten in Pforzheim besteht der Wunsch 

nach mehr Möglichkeiten, sich in Gesellschaft und im 

Wirtschaftsleben zu engagieren

Innerhalb Pforzheims gibt es große soziale Unterschie-

de – Es besteht z.T. eine soziale Disparität zwischen 

den unterschiedlichen Stadtteilen

Vielfalt an Kulturen bietet Potentiale für Pforzheims 

Ökonomie

Migration/Zuwanderung ist eine Stärke in einer 

schrumpfenden Gesellschaft

»Bottom-Up« als Konzept stärken und kleine Initiativen  

unterstützen

Migration durch gezielte Bildung und durch Förderung/ 

Ermöglichung von Eigeninitiative als einen wichtigen  

wirtschaftlichen und sozialen Vorteil nutzen

Vielfalt der Kulturen fördern – Angebot an Veranstaltungen 

verschiedener Kulturen und unterschiedlichster Gastronomie 

ausbauen und als Standortvorteil nutzen

Diversität und Interaktion als eigenen Flair in der Stadt  

sichtbar machen

Gemeinschaftsgeist durch Schaffung gemeinsamer, offener 

und vielfältig nutzbarer Plätze & Räume fördern. Zusammen- 

führen gesellschaftlicher Gegensätze führt zu mehr Interaktion 

Einen Ort anbieten, an dem sich lokale mit regionalen Unter-

nehmen austauschen, verbinden und präsentieren können

Mehr und vielfältigen Wohnraum in der Innenstadt schaffen: 

Wohnangebot für unterschiedliche Lebensphasen/Ansprüche

Handel und Wohnen entsprechend dem Maßstab der Innen-

stadt entwickeln

Durchmischte Nutzungen fördern, um unterschiedliche  

Menschen in die Innenstadt zu locken
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Den »Markgraf-Plan« neu erfinden: Neue Bildungs- 

initiativen anstoßen

Fokus auf frühkindliche Bildung und Bildung von 

Migranten setzen – Sprachförderung, Spielmöglich-

keiten, Betreuungsangebote verbessern

Pforzheim als Stadt mit besonderem Schwerpunkt  

auf hochqualitativer und vernetzter Bildung entwickeln 

und positionieren

Kostenlose Lernlabore anbieten

Gezielt Kenntnisse über die Architektur und die  

Geschichte der Stadt vermitteln und »Heimat- 

bewußtsein« fördern

Einen Informations-Ort für Bürger & Touristen schaffen

Bildungsangebote mit Natur  verknüpfen bzw. im 

öffentlichen Raum sichtbar machen

Verschiedene Bildungsangebote in der Innenstadt zu 

einem »Bildungscampus« zusammenführen und  

die Hochschule stärker in die Innenstadt integrieren

Markgraf Karl-Friedrich von Baden löste soziale  

Probleme durch (Aus-)Bildung

Schulstadt Pforzheim – Pforzheim ist wichtiger 

Schulstandort für die Region

Bildungsstand in jungen Jahren ist schwächer als in 

anderen Städten; dies betrifft insbesondere Migranten

Pforzheim hat eine renommierte Hochschule

Besonderes Augenmerk auf die Bildung von  

Kindern mit Migrationshintergrund ist erforderlich,  

um Integration zu fördern

Es mangelt an Bildung über und Bewusstsein für die 

Besonderheit der Pforzheimer Architektur und Stadt-

geschichte

Studenten sind Botschafter der Stadt Pforzheim

Neue Wege des Lernens werden wesentlich für die 

Zukunftsfähigkeit der Gesellschaft und der Wirtschaft

In der Gesellschaft vollzieht sich ein Wandel zur  

Wissensgesellschaft – Bildung steht für Zukunfts- 

chancen und Wettbewerbsfähigkeit
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Informationen für die verschiedenen Bevölkerungs-

gruppen der Stadt aufbereiten

Den informierten Bürger durch ein Klima von  

Austausch und Verständnis fördern

Alternatives Wirtschaftsdenken und -handeln fördern

Deregulierung von Verwaltungsabläufen/Hilfe- 

stellungen geben – dadurch kulturelle, soziale und 

unternehmerische Initiativen ermöglichen

Flexible und dynamische Arbeitsplätze fördern

Flexible Stadtentwicklung ermöglichen – Experten-

gruppen aus Fachleuten und Bürgern einbinden

Die Nachkriegsarchitektur weiter nutzen und in  

Szene setzen

Flexible Wohnraum- und Quartierskonzepte initiieren

Bürger als Mitentwickler gewinnen

Flexible Nutzung von Freiräumen und (leerstehenden) 

Gebäuden – Temporäre Nutzungen und Zwischen-

nutzungen ermöglichen

ÜBERBLICK FLEXIBILITÄT

Im Laufe seiner Geschichte hat sich Pforzheim  

mehrfach neu erfunden

Pforzheim beheimatet(e) durch verschiedene Zeiten 

hindurch Pioniere der Mobilität

Die Pforzheimer Wirtschaft/Industrie passt sich neuen 

Anforderungen ständig flexibel an und entwickelt sich 

dynamisch weiter

Pforzheim ist die erste deutsche Großstadt mit  

freiem WLAN in der ganzen Innenstadt

Flexible, zulassende Politik kann besser auf Bedürfnisse 

reagieren

Flexible Konzepte für Wohnraum werden in einer  

heterogenen, mobilen Gesellschaft immer wichtiger

Flexibles Nutzen von Immobilien, städtischen Räumen 

und Ressourcen wird in der Share Economy wesentlich 

Pforzheim ist ein wichtiger Standort des Distanz- 

handels
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WARUM HAT NATUR EINE BESONDERE  
RELEVANZ FÜR PFORZHEIM?

Aktives Leben mit der Natur gezielt unterstützen

Fördern einer Mentalität des Recycelns, Reduzierens, 

Wiederverwendens

In »Blaue Technologien« investieren und diese fördern

Die besondere Topographie der Stadt nutzen

Mehr »Grün« in die Stadt holen – damit die  

Aufenthaltsqualität und die Wohnumfeldqualität  

verbessern

Die Flussufer attraktiver und erlebbar machen,  

Flussufer mit der Innenstadt verknüpfen und Wasser  

in die Stadt holen

Grünbereiche untereinander vernetzen  

– Grünverbindungen schaffen

PKW-Aufkommen in der Innenstadt reduzieren

Nachhaltiges/regionales Bauen fördern – natürliche 

regionale Ressourcen (z.B. Holz) nutzen.

ÜBERBLICK NATUR

Die natürlichen Ressourcen haben Pforzheim früh zu 

Wohlstand geführt

Mit 51,7% Wald ist Pforzheim eine der waldreichsten 

Großstädte Deutschlands

Pforzheim ist eine von elf Drei-Flüsse-Städten in 

Deutschland und hat dadurch ein Alleinstellungs- 

merkmal mit vielen Potentialen

In Pforzheim treffen unterschiedliche Landschafts- 

räume zusammen

In der Innenstadt ist eine Mehrheit der Bewohner mit 

dem Angebot an Grünflächen unzufrieden

Pforzheim bietet bereits moderne, in die Natur  

integrierte Wohnmöglichkeiten 

In der Umgebung Pforzheims gibt es viele Möglich-

keiten für Aktivitäten in der Natur: Erholung, Freizeit, 

Naturerlebnis, Sport

Das Verknüpfen von vielfältigen Wohnangeboten  

mit der Natur fördert die psychische und physische 

Gesundheit

Inspirationen aus der Natur können zu Innovationen 

im Bereich »Blauer Technologien« führen 

Erlebbare Natur und Stadtlandschaft lockt Touristen an
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Design hat eine lange Tradition in Pforzheim und hat 

sich fortwährend weiter entwickelt

Pforzheim verbindet Design, Wissenschaft, Wirtschaft  

– Kreativität und Design sind unabdingbare Faktoren bei 

der Entwicklung neuer Produkte

Die Fakultät für Gestaltung der Hochschule Pforzheim  

genießt internationales Ansehen. Die Goldschmiede- und 

Uhrmacherschule Pforzheims hat eine lange Tradition

Die Hochschule Pforzheim bietet eine breite Auswahl  

an Design-Studiengängen

Die Kreativwirtschaft ist in Pforzheim von ökonomischer 

Bedeutung

Design in Pforzheim bietet noch ungenutzte Möglichkeiten 

für die wirtschaftliche Entwicklung und Positionierung 

der Stadt

Die Kreativwirtschaft ist ein wachsender Wirtschafts- 

sektor mit vielen Potentialen

Rolle und Aufgabenfelder von Designern befinden sich in 

stetigem Wandel. Design und Kreativität begleitet Wandel

Die Design-Fakultät ist Pionier bei der Anpassung an 

künftige wirtschaftliche Anforderungen

Pforzheim als führende Design-Stadt positionieren 

und das innovative Image stärken

Kreativsektor als wichtigen Baustein in der lokalen  

Wirtschaftskette fördern und vernetzte Bildung  

ausbauen

Unterstützung kleiner Design-Unternehmen und  

-Initiativen wird zu wirtschaftlichem Wachstum und 

weltweiter Zusammenarbeit führen

Neue »Design-Thinking«-Ansätze in die Stadt- 

entwicklung integrieren und das Ansehen der  

Hochschule für die heimische Wirtschaft nutzen

Kreative Aktivitäten bündeln und ein lebendiges und 

vielseitiges Kreativquartier entwickeln, um junge Köpfe 

in der Stadt zu halten

Preiswerte und flexible Räume zum Arbeiten, Produzie-

ren und Präsentieren anbieten – Experimentierräume 

für Innovationen schaffen

Die kreativen Stärken Pforzheims vermehrt im Stadtbild 

und in Veranstaltungen abbilden

Initiativen und Projekte junger Kreativschaffender  

zulassen und fördern – Ermöglichungskultur schaffen

WAS BEDEUTET DESIGN FÜR DIE  
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WIE KANN DESIGN DIE LEBENSQUALITÄT  
IN PFORZHEIM UNWIDERSTEHLICH MACHEN?
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WIE KANN PRÄZISIONSTECHNOLOGIE DIE LEBENS- 
QUALITÄT IN PFORZHEIM UNWIDERSTEHLICH MACHEN?

WAS BEDEUTET PRÄZISIONSTECHNOLOGIE FÜR 
DIE STADTENTWICKLUNG?
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Kooperationen zwischen Präzisionstechnologie-, 

IT-Unternehmen und der Kreativwirtschaft fördern, 

um Potentiale für intelligente Technologien und  

Innovationen freizusetzen

Wirtschaftliche Grundlagen für Start-Ups und große 

Unternehmen der Präzisionsindustrie schaffen

Pforzheim global als führend in Präzisionstechnologie 

positionieren 

Bildung als wirtschaftliche Basis fördern – Koopera-

tionen zwischen Schulen und Unternehmen. Wissen 

zwischen Unternehmen, Hochschule und anderen 

internationalen Top-Universitäten teilen

Ein Produktionscluster innerhalb und außerhalb der 

Innenstadt bilden und mit Bildungseinrichtungen 

verknüpfen

Die technologischen Stärken Pforzheims in der  

Innenstadt kommunizieren. Einen Ort für die  

Präsentation und den Technologietransfer schaffen

ÜBERBLICK PRÄZISIONSTECHNOLOGIE

Die Kompetenzen in der Präzisionstechnologie  

beruhen auf einem starken historischen Erbe aus  

der Schmuck- und Uhrenindustrie

Pforzheim ist hochspezialisiert im Bereich Präzisions- 

technologie mit internationalem Ansehen

Pforzheims Industrie ist vielseitig und bedeutend für 

die Standortsicherung und Arbeitsplätze

Pforzheims Wirtschaft ist geprägt von »Geheimen  

Champions«, Weltmarktführern in wenig öffentlich-

keitswirksamen Wirtschaftsbereichen
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